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Liebe Leserin, lieber Leser,  

das meistgemalte christliche Motiv ist vermutlich die Krippe mit 
dem Jesuskind aus der Weihnachtsgeschichte. Die 
meistbesuchten Gottesdienste sind höchstwahrscheinlich jene, 
die am Heiligen Abend in den Kirchen stattfinden. Und trotzdem: 
Das wichtigste Fest des Christentums ist Ostern. 

Der Osterfestkreis ist die zweitlängste Zeit des Kirchenjahres. Er 
beginnt am Aschermittwoch und endet zu Pfingsten. Und im 
Mittelpunkt dieses Festes steht das Ostergeheimnis: der Tod 
Je su am Kreuz und seine Auferstehung. (Ganz eindrücklich sind 
diese beiden Aspekte auf dem Titelbild gleichzeitig dargestellt – 
der Felsen, auf dem das Kreuz Jesu noch steht und auch das 
leere Grab am frühen Ostermorgen...) 

Wir denken üblicherweise, dass wir uns am Ostermorgen freuen 
sollten, nicht wahr? Wir sagen doch: „Frohe Ostern. Christus ist 
auferstanden!“  

Interessanterweise ist jedoch in dem ältesten Markusevangelium 
von dieser Osterfreude noch gar nichts zu spüren (lesen Sie bitte 
Mk 16,1-8!). 
Ursprünglich war mit Vers 8 auch das Ende des 
Markusevangeliums. Wir lesen dort über diese ersten Menschen, 
das waren alles Frauen, die zum ersten Mal Ostern begegnen: 
„Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab; denn Zittern 
und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten niemand etwas; 
denn sie fürchteten sich.“ 

Ja… Das Osterereignis ist anscheinend etwas anderes als eine 
Szene, in der die gläubigen Jünger z. B. mit Blumen am Eingang 
des versiegelten Grabes stehen und fröhlich erwarten wie der 
große Stein von des Grabes Tür weggewälzt wird und wie der 
Auferstandene Jesus leuchtend aus dem Grab rauskommt, um 
Sieg über Tod zu verkünden. 
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Wie sonderbar… In der ersten Osterszene ist von Angst, 
Entsetzen, Zittern und Flucht die Rede. Ja, vielleicht solche ist 
fast immer die erste ehrliche Reaktion auf das 
Auferstehungsereignis. Auf das, was wir uns eigentlich nicht 
vorstellen können. Auf das, was unseren eigenen Lebens- und 
Erfahrungshorizont sprengt. 

Der Buchautor Franziskaner-Pater Richard Rohr schreibt in 
einem seiner Bücher: „Unsere Angst vor dem Tod ist in Wahrheit 
unsere Angst vor Gott. Wenn wir lernen, dass wir vor Gott keine 
Angst zu haben brauchen, dann wird auch unsere Angst vor dem 
Tod kleiner werden.“ 

Und in der Tat… Ostern möchte uns lehren keine Angst zu 
haben. Weder vor Gott, noch vor dem Tod. Es lädt uns ein, nicht 
am Grab stehen zu bleiben sondern zu vertrauen, dass der Weg 
mit Gott noch weiter führt. 

Jedes Jahr an diesem wichtigsten Fest der Christenheit wird uns 
immer wieder diese wunderbare Botschaft geschenkt. Das Kreuz 
Jesu sagt uns: Es ist nicht möglich dem Tod auszuweichen. 
Niemand kann es. Und die Auferstehung sagt: Es ist aber 
genauso nicht möglich der Liebe Gottes auszuweichen. 

In diesem Sinne: Frohe Ostern und einen schönen Start in den 
Frühling! 

Es grüßt Sie herzlichst
Pastor Pauls Plate 

 
Ihr 
Pauls Plate 
Pastor 



4

Wir gratulieren herzlich 
zum 

30-jährigem Dienstjubiläum 
              

 

 

 

 

Die Jubilarin Elke Bieber 

  Herzliche Gratulation vom 
  Kirchengemeinderat... 

                                  Gisela Manasterny (links) und          .... und 
  Hartmut Meier (rechts)                          von den Kollegen 

            (rechts: Lydia Christ) 

 

nsere Elke Bieber feierte am 01. Februar ihr 30-
jähriges Dienstjubiläum.   

Seit 30 Jahren ist sie nun schon die gute Fee des Gemeinde-
hauses und sorgt hier für Sauberkeit der Räume und für den 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen. 

Liebe Elke, wir alle danken Dir herzlich für  
30 Jahre Zuverlässigkeit und Treue –  

immer begleitet von  
Herzlichkeit und Umsicht. 

U 
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Handarbeitsclub „Kreativ“ 

 
Vor rund einem Jahr haben wir den Handarbeitsclub 
"Kreativ" ins Leben gerufen.  
 
Seitdem treffen wir uns jeden 3. Dienstag im Monat. 
Im Gemeindehaus Tellingstedt sind wir zusammen, 
stricken, häkeln und basteln.  
Unsere gestalteten, fertigen Stücke haben wir am 
10.11.2018 auf den Martinsmarkt im Gemeindehaus 
angeboten. 
Der Mark war gut besucht - auch wegen der 
leckeren Angebote an Kaffee, Torten und Kuchen.  
 
So konnten wir auf unserem ersten Markt gute 
Verkaufserlöse erzielen. Im Rahmen einer kleine 
Feier haben wir diese in Januar als Spende an den 
Kindergarten "Lütt Matten" (400€) und an die 
Spielgruppe Tellingstedt (200€) überreicht. 
 
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen 
Müttern, die uns so tatkräftig beim Kuchenbüfett 
unterstützt haben und beim damaligen SKY-Markt 
für die Spende der Sockenwolle sowie für alle 
anderen Spenden von Wolle, Stickgarn, Stoff und 
Papier.  
So haben wir reichlich Material für die nächste 
Saison und arbeiten mit Freude für dem nächsten 
Martinsmarkt.  
Wer Lust hat mitzumachen, kann sich auch 
weiterhin bei uns melden (Telefon 04838-701417).
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Lebender Adventskalender in Rederstall 
 
Im letzten Jahr gab 
es in unserer 
Kirchengemeinde 
wieder den 
lebenden 
Adventskalender. 
 
Nachdem am 1. 
Dezember um 
19.00 Uhr bei der 
Kirche mit einem 
Trompetenspiel 
der Lebende 
Adventskalender 
eingeläutet wurde, 
öffneten wir in 
Rederstall das 
zweite Türchen.  
 

Der geschmückte und beleuchtete Weihnachtsbaum erhellte die 
Dunkelheit und die schöne Stimmung trug dazu bei, dass ein 
gemeinsamer besinnlicher Abend begangen werden konnte. 
 
Allen Beteiligten danken wir herzlich.  

 



7

Neues aus dem Friedensstern 
Jetzt nicht! 

Wie oft rutscht Erwachsenen einem Kind gegenüber die 
Äußerung "jetzt nicht" heraus oder das Kind wird mit einem 
"gleich" vertröstet, weil die Erwachsenen gerade mit ihrem Handy 
beschäftigt sind? 

Dieser Frage gingen die pädagogischen Fachkräfte der ev. Kita 
"Friedensstern", in Wrohm, im Dialog mit den Eltern während 
eines Themenelternabends nach. 

Die Wrohmer Kita unterstützt die Kampagne des Kreises "Heute 
schon mit Ihrem Kind gesprochen?" 
Es geht darum, Eltern bewusst zu machen, welche 
Vorbildfunktion ihr eigener Medienkonsum hat und wie ein 
sinnvoller sowie kindgerechter Umgang mit Medien aller Art 
aussehen kann. 
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Die Eltern waren im Vorfeld gebeten worden, ihr Lieblingsbuch 
der eigenen Kindheit, ersatzweise ein Bilderbuch des Kindes, 
das auch sie gern lesen, mitzubringen. 
Mit der Vorstellung ihrer Lieblingslektüre erinnerten sich die 
Eltern lebhaft an die eigene Vorlese- bzw. Selbstlesephase. 

Drei Mitarbeiterinnen führten den Eltern, durch das Vorspielen 
"typischer Alltagsszenen rund um den Medienkonsum" mit einem 
kleinen Zwinkern vor Augen, was täglich unbewusst geschieht. 
Den sichtlich amüsierten Eltern war anzumerken, dass die 
Botschaft angekommen war und so kamen Fachkräfte und Eltern 
in drei gebildeten Arbeitsgruppen auch schnell ins Gespräch. 

Sie erarbeiteten gemeinsam Umgangs- bzw. Gesprächsregeln, 
die anschießend in der großen Runde zusammengetragen und 
mit den bereits von den Kindern zusammengestellten Regeln 
abgeglichen wurden. 
Hierbei stellte sich heraus, dass die Kinder ihre Regeln für eine 
gelungene Kommunikation miteinander viel detaillierter formuliert 
hatten! 

Auch das schärfte noch einmal den Blick auf das Kind und den 
bewussteren Umgehen mit dem Handy! 

Das Team vom Friedensstern 
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Neues aus „Lütt Matten“  

Jeder Morgen ist der Beginn einer neuen Zeit, eines neuen 
Glücks. (Monika Minder) 

Auch hier bei uns im Kindergarten durften wir eine neue Zeit 
beginnen, eine neue Zeit mit einer neuen Kollegin, die sich Ihnen 
hier einmal vorstellt: 

Hallo liebe Eltern, liebe Kinder und alle anderen! 

Mein Name ist Kerstin Wiebe-

Woywadt. Ich bin am 01.12.2018 „die 
neue“ hier im Bauraum des 
Kindergarten „Lütt Matten“. Ich bin 40 
Jahre alt und wohne mit meinem Mann 
Andy und meinem Sohn Lykke in 
Lüdersbüttel. In meiner Freizeit 
verbringe ich gerne Zeit mit meinem 
Mann und meinem Sohn im Garten 
oder am Strand, lese, koche und backe 
gern. 

Nach fast 15 Jahren Arbeit in der Stiftung Mensch in Meldorf, wo 
ich in einer Wohnstätte für erwachsene Menschen mit geistiger 
Behinderung gearbeitet und die mir anvertrauten Menschen ein 
Stück weit durchs Leben begleitet habe, habe ich nun einen 
Wechsel in den Kindergarten „Lütt Matten“ gewagt. Für mich war 
die Zeit einer beruflichen Veränderung reif, weil ich dadurch vor 
allem mehr Zeit für meine Familie habe. 

Ich freue mich auf eine spannende, interessante Zeit und auf 
eine gute Zusammenarbeit im Team. 

Herzliche Grüße Kerstin Wiebe-Woywadt 
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Da bleibt mir nur im Namen des Teams zu sagen: „Herzlich 
Willkommen bei uns Kerstin! Auf eine tolle, gemeinsame Zeit und 
den Beginn eines neuen Glücks“.  

Um den vollen Wert des Glücks zu erfahren, brauchen wir 
jemanden um es zu teilen! (Mark Twain) 

Es ist mir eine 
Freude sagen zu 
können, dass wir 
hier im 
Kindergarten 
viele Menschen 
haben, die mit 
uns das Glück 
teilen. Die an 
unsere Kinder 
hier im 
Kindergarten 
denken. So zum 
Beispiel auch der 
Handarbeitsclub 
Kreativ, der uns eine Spende über 400€ im Januar überreicht 
hat. Vielen Dank! 

So aber auch eine weitere Spende über 1000€ von Helmut 
Meyer, unserem ehemaligen Bürgermeister, die auf unser Konto 
eingegangen ist. Die Kinder, die Kollegen und natürlich auch ich, 
sind sehr froh über so viele Teiler, denn das Glück entsteht in 
den Kinderaugen, die davon profitieren. Also Vielen Dank! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine wundervolle Zeit, 
damit sie den vollen Wert des Glücks auch mit jemandem teilen 
können. 

Ihre Jennifer Strathmann
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Neues aus der Spielgruppe 

Auch wenn die milden Tage im Februar den Winter schon einmal 
vergessen ließen, möchte ich doch noch einmal davon berichten, 
was in den Wintermonaten bei uns so los war.  

Wieder erhellte in der Advent- und Weihnachtszeit ein 
Tannenbaum den Geschäftsraum der Sparkasse.  

Wir durften 
diesen Baum 
wieder 
schmücken und 
wurden dafür mit 
Laugengebäck 
und einem 
Gutschein für 
Bastelmaterial 
beschenkt. 
Danke hierfür an 
das Team der 
Sparkasse und 
an meine 
fleißigen Helfer, 
Astrid und Diana, 
die uns tatkräftig 
unterstützten.

Auch unser Großelterntag zum Nikolaustag war wieder ein tolles 
Ereignis. Diesmal waren sogar auch Urgroßeltern dabei, die uns 
ebenso bei Allem unterstützten. 
 

Auch durfte das Frühstück nicht fehlen, es gab Kaffee, Saft und 
Rosinenbrot mit Mettwurst und Käse. Gut bewirtet von unserer 
lieben Elke und reichlich gestärkt, ging es dann wieder zum 
Spielen. Zum Abschluss sangen wir wieder Weihnachtslieder. 
Ein wundervoller Vormittag mit vielen bunten Eindrücken ging 
vorbei.



12

  
Kinder, Groß- und sogar Urgroßeltern waren ins Gemeindehaus gekommen 

 
Als die Weihnachtsbastelei und -Bäckerei abgeschlossen war, 
fand unser alljährliches Weihnachtsfrühstück zum 
Jahresabschluss statt. Nachdem wir uns die Kirche genauer 
anschauten, besonders die wunderschönen großen 
Weihnachtsbäume, sangen wir unsere eingeübten 
Weihnachtslieder, und Pastor Pauls Plate hielt eine keine 
Andacht für uns. 
Dann liefen wir wieder hinüber zur Spielgruppe, wo uns ein 
reichhaltiges Frühstück erwartete. So ging auch das Jahr 2018 
zu Ende und wir sahen uns erst im Januar nach den Ferien 
wieder. 
 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres besuchte uns Sambrina mit 
Kroki, das Krokodil, die wieder mit uns das Zähneputzen übten. 
Außerdem hatten sie für jedes Kind eine neue Zahnbürste im 
Gepäck. 
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Mit Geschenken ging 
es im Januar auch 
gleich weiter. Bei 
Kaffee und leckerem 
Kuchen durfte ich eine 
Spende für die 
Spielgruppen in Höhe 
von 200 Euro vom 
Handarbeitsclub - 
Kreativ entgegen 
nehmen. 
 

 
 

 

 
Vielen Dank hierfür an die fleißigen Damen, die das Jahr über 
werkeln, um ihre Hand- und Bastelarbeiten dann im Herbst zu 
unseren Gunsten zu verkaufen. 

Wenn demnächst die Schneemänner in den Fenstern der 
Spielgruppe von den warmen Sonnenstrahlen geschmolzen sind, 
werden wir uns wieder auf Frühling und Ostern einstimmen. 
Doch zuvor steht noch unser Faschingsfest am 4. März auf dem 
Plan, wo es bunt kostümiert wieder lustig zugehen wird. 

Wer noch Informationen zu den Spielgruppen wünscht, vielleicht 
selbst mit seinen Kindern teilnehmen möchte, darf sich gerne bei 
mir melden. 

Text und Bilder: Silke Diercks (04838-1259) 
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Gut besuchter Martinslauf an neuem Ort 

Die Erwartungen der Vorbereitungsgruppe, bestehend aus 
Läuferinnen und Läufern des SSV Süderdorf, zu denen auch 
Pastor Burzeya gehört, wurden bei weitem übertroffen. Nachdem 
der Lauf viele Jahre auf dem Hof von Uwe Breiholz und Michael 
und Moni Emcke in der Südermühle startete und endete 
(Herzlichen Dank!!!), wurde nun als neuer Ort der gemütlichen 
Einkehr nach dem Lauf das Infohäuschen in Welmbüttel 
auserkoren. 

Nahezu 50 Läuferinnen und Läufer kamen - zum Laufen, Walken 
und Spaziergehen. Schnell fanden sich mehrere Gruppen, die 
sich ihrem Tempo entsprechend auf den Weg machten.  

Mit 85 Jahren war Hanna Thießen die älteste Walking-
Teilnehmerin. Nach ca. einer Stunde trafen sich alle wieder, um 
bei mitgebrachtem Glühwein, Kaffee und Tee, süßen und 
herzhaften Leckereien den Sylvesternachmittag miteinander zu 
verbringen und zu klönen. 

Nach wie vor ein gutgelaunter Jahresabschluss!  

Text und Bild: Astrid Stelling 



Hier könnte auch Ihre Werbung stehen. 

Haben Sie Interesse? 

Dann melden Sie sich bitte im Kirchenbüro 

Telefon 04838-385 
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Tanzgruppe für Kinder 

Hallo, 

Wir möchten uns mal kurz vorstellen.  

Wir (Ricarda Sommer und Diana Mehrens) leiten seit September 
2018 eine Tanzgruppe für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren. Die 
Gruppe besteht zurzeit aus 11 Kindern. 

Spielerisch lernen Kinder ab dem 3.Lebensjahr im Umgang mit 
der Musik ihre Bewegungen zu koordinieren. Natürlich steht 
dabei der Spaß im Vordergrund und nicht zuletzt sollen die 
Kleinen sich auch richtig austoben! 

Wir tanzen viele Bewegungslieder, aber auch selbst erstellte 
Tänze nach Musikwünschen der Kinder.   

Die Eltern dürfen natürlich gern zugucken, wobei einige Kinder 
ihre Eltern auch nach dem Umziehen „Rausschmeißen“. Umso 
größer war die Überraschung für die Eltern, als die Kinder an 
unserer Weihnachtsfeier noch einmal gezeigt haben, was sie 
alles gelernt haben.   
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Staunende Gesichter und leuchtende Augen gab es, als die 
Kinder den Sack vom Nikolaus entdeckt haben. Dank der 
Spenden der VR-Bank und der Sparkasse Mittelholstein war für 
jedes Kind sogar ein Geschenk in dem Sack. Vielen Dank noch 
einmal dafür.  

Nach der Bescherung wurde noch reichlich von unserem Buffet, 
für das jeder etwas mitgebracht hatte genascht. In gemütlicher 
Runde mit Weihnachtsmusik, Tanzen, Toben und Spielen haben 
wir diesen tollen Tag ausklingen lassen.  

Wir freuen uns schon auf das Jahr 2019 mit unseren 
Tanzmäusen und sind gespannt was wir in dem Jahr noch alles 
tanzen werden. 

Das Tanzen findet immer mittwochs von 14:30Uhr bis 15:30Uhr 
im Gemeindehaus statt.  

Da wir bereits eine Warteliste haben ist eine telefonische 
Voranmeldung notwendig. Tel.(0170/6899289) 

Liebe Grüße Ricarda und Diana 

Ein reichhaltiges Buffet lädt zum Naschen ein
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„Und was macht denn die Vikarin zurzeit so?“ 

Liebe Gemeinde,  

zwischen Kindertagesstätte und Konfirmand*innenunterricht, 
zwischen Geburtstagsbesuchen und Gottesdiensten, zwischen 
Seminaren und Sitzungen – irgendwo da läuft in dieser 
Kirchengemeinde auch eine Vikarin herum – ich. 

Die erste Adventszeit ist gut überstanden, die Zweite bereits in 
Planung. Die erste Trauung, die erste Beerdigung, das erste 
Weihnachtsfest, … diese Aufzählung ist eigentlich noch viel, viel 
länger. Und noch ganz wenige Sachen fehlen, die ich zum ersten 
Mal mache: Oster-Gottesdienst, Konfirmationen, Gottesdienst mit 
Abendmahl (herzliche Einladung am 3. März um10 Uhr in 
Tellingstedt!) und mein ganz eigenes Projekt im Juni („Wir lassen 
die Kirche im Dorf“, herzliche Einladung auch dazu).  
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Bei vielen von den anderen Sachen bekomme ich nun langsam 
eine Routine und versuche auch mal etwas Neues aus, was ich 
auf einem der Seminare mitbekommen habe. Auf diesen macht 
mein Vikariatskurs, neben vieler theoretischer Arbeit, auch 
praktische Übungen: Power-Writing für Predigten, eine Puppe 
taufen oder zwei Kolleg*innen trauen, um mal Beispiele aus den 
Januar-Wochen zu nennen. 

An vielen Sachen innerhalb des Gemeindelebens durfte ich mich 
bereits mal ausprobieren, und ich merke: Ja, in diesen Beruf 
gehöre ich. Es bringt mir doch großen Spaß, so viele 
unterschiedliche Menschen kennenzulernen und mit ihnen 
gemeinsam zu reden, etwas herzustellen, zu diskutieren. 
Insgesamt muss ich sagen, dass ich mich hier sehr wohl fühle. 
Von allen Seiten so herzlich aufgenommen und unterstützt bringt 
diese Arbeit wirklich sehr großen Spaß. 

Bis zu unserem nächsten Treffen seien Sie behütet, 

Brit Borghardt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BAUKLEMPNEREI

TELLINGSTEDTER STR. 1 · 25782 WESTERBORSTEL
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„Wir lassen die Kirche im Dorf“ – 
Projekt von und mit der Vikarin 

Die Kirche zurück ins Dorf bringen – wenigstens für einen Abend: 
Das ist eines meiner Ziele im Juni. Ich möchte gerne an vier 
Abenden (11. bis 14. Juni 2019 jeweils um 18.30 Uhr) unter dem 
Motto „Kirche und Dorf, Natur und Gemeinschaft“  

an verschiedenen Plätzen Kirche gestalten: gerne draußen, 
gerne auf einem der Dörfer – auf dem Dorfplatz, auf einer Wiese, 
auf einem Hof, wo auch immer es passt. Eine Abendandacht und 
ein Klönschnack/ Abendessen/ geselliges Beieinandersein – ein 
gemeinsamer Tagesabschluss, den Sie und ich zusammen 
gestalten können. 

Wann? 11. bis 14. Juni 2019 um 18.30 Uhr 
Was? Andacht und anschließendes Beieinandersein 

Wo? Wer? - Für diese Idee bräuchte ich Unterstützung – 
welches Dorf hätte Platz und Lust darauf? Wer hat 
Lust/Ideen/Möglichkeiten, mich bei der Andacht und/oder dem 
gemeinsamen Abschluss zu unterstützen? Fragen Sie doch 
gerne mal bei sich in der Nachbarschaft herum, ob Sie sich 
zusammenschließen wollen.  
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Und dann melden Sie sich bei Interesse sehr gerne bei mir 
(T.: 04838- 7046188; Bborghardt@t-online.de) oder benach�
richtigen Sie mich über das Kirchenbüro. 

Für all die, die diese Abende gerne besuchen wollen, folgen 
die weiteren Infos im nächsten Kanzelkurier. 

Ich freu mich darauf und auf Sie, 

Brit Borghardt 



 

 

 

Sonntag, 28. April 2019 – 10.00 Uhr 
St. Martins-Kirche Tellingstedt 

Pastor Rüdiger Burzeya - Ostbezirk 

 
Lars-Alexander Bibow 

Sina Friederichs 
Tristan Gerresheim 

Thore Hinrichs 
Ruben Hußmann 

Lane Lewitzki 
Felix Nonnenkamp 
Rebecca Nuppnau 

Lena Schimmer 
 
 

Sonntag, 05. Mai 2019  – 10.00 Uhr 
St. Martins-Kirche Tellingstedt 
Pastor Pauls Plate - Westbezirk 

 
Nane Danker 
Rike Jessen 
Lukas Kröger 

Wienke Ludwig 
Janne Rohweder 

Anna Rot 
Katja Rusch 

Tom-Niklas Thies 
Leon Will 



 
 

Sonntag, 05. Mai 2019 – 14.00 Uhr 
St. Marien-Kirche Tellingstedt 

Pastor Pauls Plate - Westbezirk 

 
Martje Danowski 

Trixi Dührsen 
Mathias Frahm 
Nike Fröhlich 

Finn Mannfrahs 
Cedric-Leon Quade 
Melina Stürzebecher 

     
 

Sonntag, 05. Mai 2019 – 10.00 Uhr 
Friedenskirche Wrohm 
Vikarin Brit Borghardt 

 
Jule Christiansen 
Björn Diedrichsen 

Levke Holm 
Lia Kühl 

Nico Marhold 
Lea Rohde 
René Sinn 
Caya Uhl 

 
 

Sonntag, 05. Mai 2019 – 14.00 Uhr 
Friedenskirche Wrohm 
Vikarin Brit Borghardt 

 
Niklas Arps 

Johanna Jürgensen 
Hannah Kurdts 

Isabelle Lietzmann 
Kristin Peters 

 



Was Was 

Glaubst 

Du? 

Einladung zum Konfirmand*innenkurs 2019/2020 

 

 

 

 

 

ANMELDUNG 

WANN? 

In der Woche vom 

11.03. – 15.03.2019 

(Montag, Dienstag, Freitag 

von 10.00 – 12.00 Uhr und  

Donnerstag, 15.00 -17.00 Uhr) 

WO? 

Im Tellingstedter Gemeindehaus, 

Kirchplatz 12 (04838-385) 

2
ϰ
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Theologische Ecke 

STILLE 

Gemeinschaft mit Gott lässt sich nur 
sehr begrenzt in durchdachte Worte 
fassen. Die Stimme Gottes verstummt 
nie, Gott drängt sich aber auch 
niemals auf. Oft lässt sich seine 
Stimme wie in einem Flüstern, einem 
Stillehauch vernehmen.  
Es ist schon Gebet, wenn man still in seiner Gegenwart verweilt, 
um seinen Geist zu empfangen. Durch den Heiligen Geist betet 
Christus tief im Menschen mehr, als wir es uns vorstellen können. 
Es gilt nicht, mit einer Methode um jeden Preis innere Stille zu 
erzielen, … sondern in der Stille mit kindlichem Vertrauen 
Christus inwendig in sich beten zu lassen. Und eines Tages 
entdeckt man, dass die Tiefen des Menschen bewohnt sind. 

 
(Nach einem Text von Frére Roger, Taizé) 
 

GLAUBENSBEKENNTNIS 

„Ich glaube an Gott, meinen Begleiter, 
er ist an meiner Seite Tag und Nacht. 
Seine Gedanken sind bei mir so wie die meinen bei ihm. 
Er tröstet mich in dunkler Stunde 
und weicht nicht von meiner Seite. 
Er legt mir die Welt zu meinen Füßen 
und führt mich dabei auf rechtem Weg. 
Er schickt seinen Sohn, um mich heil und gesund zu wissen. 
Er bringt der Welt den Frieden. 
Ich glaube an den Segen des Heiligen Geistes 
sowie den der heiligen christlichen Kirche. 
Ich glaube an die Liebe, Vergebung der Sünden 
sowie das ewige Leben. 
Amen.  
(Dieses Glaubensbekenntnis wurde im Rahmen des Konfirmandenunterrichts von vier 

Konfirmandinnen erstellt: von Janne, Anna, Trixi und Rike) 
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ZUR INSPIRATION 

LOVESTORY 

 
Ich darf den Tag schon vor dem Abend loben, 
denn wenn es Nacht wird, weiß ich Dich bei mir. 
Bei Dir ist meine Dunkelheit gut aufgehoben, 
sobald Dämonen mein Gemüt umtoben, 
schickst Du sie weg – und sie gehorchen Dir. 
 
Ich darf den Tag schon vor dem Abend loben, 
denn keine Zeit hat uns einander fremd gemacht. 
Das Leben lebt, wir sind mal unten, sind mal oben, 
doch immer miteinander wunderbar verwoben, 
wir wachsen – und wir geben aufeinander acht. 
 
Ich darf den Tag schon vor dem Abend loben, 
denn jeder Tag ist auch ein Tag mit Dir. 
Wenn unser Abend kommt, entschweben wir nach oben 
und freuen uns, das nächste Stück zu proben, 
verrückte Welt – was sind wir gerne hier! 
 
(Autor: Sören Callsen) 
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Das Kirchenjahr 

heute wollen wir mit dem zweiten Teil der Übersicht von unserem 
Kirchenjahr fortfahren. 

Geendet hatten wir mit dem Sonntag “Fest der Darstellung des 
Herrn“. Damit endet der Weihnachtsfestkreis endgültig. 

Nun beginnen die Sonntage vor der Passionszeit. Dies sind in 
diesem Jahr fünf Sonntage. Die liturgische Farbe ist Grün. 

Für jeden Sonn- und Festtag ist jeweils ein Name, ein 
Wochenspruch, Lesungen (Evangelium, Epistel, Altes 
Testament) ein Wochenlied, ein Wochenpsalm, sowie die bereits 
besprochene liturgische Farbe festgelegt. 

Der nächste Feiertag wird der Aschermittwoch sein. An diesem 
Tag beginnt die 40 –tägige Fasten- und Bußzeit. (siehe Artikel 
..auf ein Wort)  

Die liturgische Farbe der Passionszeit ist lila, bzw. violett. 
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An dieser Stelle möchte ich einmal auf die Zahl 40 eingehen. 
Diese Zahl begegnet uns in der Bibel immer wieder. Die 40 steht 
in der Bibel stets für eine Zeit, in der sich das Leben durch die 
Begegnung mit Gott verändert. 40 Tage 

-weilte Mose auf dem Berg Sinai 

-dauerte die Sintflut 

-fastete Jesus in der Wüste 

-nach Ostern fuhr Jesus gen Himmel 

um nur einige zu nennen. 

Solche heilige Zahlen begegnen uns in der Bibel oft; sie haben 
stets eine symbolische Bedeutung. 

Das Osterfest ist ein Kirchenfest mit beweglichem Datum .Der 
Ostersonntag folgt stets auf den ersten Vollmond, welcher 
nach Frühlingsbeginn am Himmel steht. Nach diesem Datum 
richten sich fast alle anderen beweglichen Feiertage des 
Kirchenjahres. Rückwirkend natürlich auch Aschermittwoch und 
die Passionszeit.

In der Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostersonntag werden 
unsere liturgischen Gesänge im Gottesdienst immer weniger, bis 
zum Ende selbst die Glocken schweigen. 

Nach dem sechsten Sonntag der Passionszeit folgt der 
Gründonnerstag, schon ein Abschied von Jesus mit der 
Einsetzung des heiligen Abendmahles. Das Wort „Grün“ ist nicht 
eindeutig belegt. 

Danach folgt der Tag der Kreuzigung des Herrn, der Karfreitag. 
Es soll ein Tag der Trauer in Ruhe und Stille sein. An diesem 
Tag sind alle öffentlichen fröhlichen Veranstaltungen verboten. 
Darauf folgt Karsamstag. Für beide Tage ist die liturgische Farbe 
schwarz. Mit diesem Tag endet auch die Passionszeit; Ostern ist 
nahe!
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In der Osternacht beginnt das Osterfest, der Tag der 
Auferstehung naht und mit Anbruch des Ostersonntages läuten 
wieder die Glocken und es erklingt das schöne Kirchenlied: “Er 
ist erstanden, Halleluja“! 

Darauf folgen die Sonntage nach Ostern. 

In dieser Zeit zeigte sich Jesus seinen Jüngern wiederholt, gab 
ihnen Gewissheit, dass er lebt, lehrte sie und hinterließ  ihnen 
sein Vermächtnis. Außerdem verheißt er ihnen bereits das 
Erscheinen des Heiligen Geistes. 

So haben die Sonntage nach Ostern auch besondere Bedeutung 
u. a. „der neugeborenen Kindlein“, „vom guten Hirten“, „singt dem 
Herrn ein neues Lied“  und andere mehr. 

Am 40. Tag nach Ostern fährt Jesus auf zu seinem himmlischen 
Vater. Er ist nun wieder mit seinem himmlischen Vater vereint, 
sitzt zu seiner Rechten und ist über alle Welt erhöht. 

Drei der Evangelisten, welche übrigens alle zurzeit Je su Wirken 
gelebt haben, schließen ihre Darstellung der Geschichte Jesu mit 
dem Osterfest. 

Lediglich bei Lukas, auch zurzeit Jesu gelebt, lesen wir: 

Dann führte er sie hinaus in die Nähe von Bethanien. Dort erhob 
er seine Hände und segnete sie. Und während er sie segnete, 
verließ er sie und wurde zum Himmel emporgehoben; sie aber 
fielen vor ihm nieder. Dann kehrten sie in großer Freude nach 
Jerusalem zurück. Und sie waren immer im Tempel und priesen 
Gott. (Luk. 24, 50-53). 

Wir legen nochmals einige Exemplare der Übersicht des 
Kirchenjahres im Vorzimmer des Gemeindehauses aus! 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions-und Osterzeit! 

S. Englert 
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25782 Tellingstedt - Bahnhofstraße 65

Thomsen‘s Fleischwaren
Fleisch und Wurst aus dem Fleischerfachgeschäft

100 Jahre Tradition

Dithmarscher Landrauchwaren

Ihr Lieferant für beste Qualität

 Kantine
 Gastronomie
 Vereine
 Imbiss

zuverlässig und flexibel

Albersdorfer Str. 14 | 25799 Wrohm
Tel 04802 371 | Fax 04802 874
www.fleischerei-thomsen.de
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auf ein Wort… 

In unserer christlichen Religion ist jetzt Fasten- und Bußzeit. Sie 
dauert 40 Tage (Sonntage ausgenommen) und dauert bis zum 
Fest der Auferstehung Christi, einem der höchsten Feste der 
Christenheit. Diese Zeit, auch Passionszeit genannt, erinnert an 
das Leiden und Sterben Jesu.  

Diese Zeit des Verzichtes, der Einkehr beginnt an 
Aschermittwoch und endet am Karsamstag. Wir bereiten uns auf 
Ostern vor, einem der Hochfeste unserer Religion, dem 
Auferstehungsfest des Sohnes Gottes. Traditionell finden auch 
an Aschermittwoch Gottesdienste statt, an denen man als 
Zeichen der Bußfertigkeit ein Aschekreuz auf  die Stirn oder die 
Hand bekommt. 

Der Sinn des Fastens ist es, durch die  Enthaltsamkeit der 
Nahrung sich auf seine Beziehung zum Glauben, zu Gott und zu 
Jesus zu besinnen und wieder zu Gott zu finden.  

In allen großen  Weltreligionen kennen wir Zeiten des Fastens, 
selbst bei alten Völkern wie den Inka, den Azteken, sogar bei 
den Indianern. Ziel dabei war und ist es immer, Gott näher zu 
kommen. 

In unserer Zeit des Lebens in Nahrungsfülle versuchen wir oft, in 
dieser Zeit auf einen kleinen Teil der uns lieb gewordenen 
Genüsse des täglichen Lebens wie Schokolade, Alkohol oder 
Kaffee zu verzichten. Dies soll aber nicht die schon lange 
verschobene Diät ersetzen. Auch in der Bußzeit soll Gott im 
Mittelpunkt stehen.  

Wir sollen heute aber in dieser Zeit sehr „achtsam“ mit uns selbst 
sein. Es bilden sich zahllose Fastengruppen, um sich 
auszutauschen. In der evangelischen Kirche gibt es einen 
Fastenkalender: Thema „Sieben Wochen ohne“. In diesem Jahr 
wollen wir möglichst sieben Wochen ohne Lügen und kleine 
Unwahrheiten auskommen. Befiehlt uns das nicht schon eins der 
zehn Gebote? Und nicht nur für 40 Tage? 
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Achtsam mit mir, „ich muss wieder mehr bei mir selbst sein“, 
Selbstoptimierung! Da geht es ja wieder um das eigene liebe Ich. 
Kann das der Sinn des Fastens sein? Wo bleibt der Blick auf 
Gott, auf den Nächsten?  

In der Bergpredigt gibt Jesus dazu konkrete Anweisungen: 
“Wenn Ihr fastet, macht kein finsteres Gesicht wie die Heuchler. 
(… damit die Leute nicht merken, dass sie fasten“) Wahrlich, ich 
sage Euch, sie haben Ihren Lohn dahin! Du aber salbe Dein 
Haar und wasche Dein Gesicht, damit die Leute nicht merken, 
dass Du fastest. (…dein Vater, der das Verborgene sieht, wird es 
Dir vergelten!) ( Matth.6,16-19) 

In der Bibel kann man immer wieder vom Fasten lesen, über die 
Jahrhunderte hinweg. Oft auf Vorbereitung auf heilige 
Handlungen. 

Sollten wir nicht öfter in unserem „Handwerkszeug“ der Christen 
nachlesen? Allgemein und über alle Zeit gültig, werden wir nichts 
Besseres finden, was  derartig Kraft, Hilfe und Trost bietet. 

Abschließend die Worte Jesu: 

Ich sage Euch: So wird auch Freude im Himmel sein, über einen 
Sünder, der Buße tut, mehr als über neunundneunzig Gerechte, 
die der Buße nicht bedürfen! (Lukas 15,7) 

S. Englert 
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Termine 

Jungschargruppen Tellingstedt 
Jungscharkids „Die Großen“ ab 9 – 13 Jahren:  
montags von 15.15 Uhr – 16.45 Uhr 
Infos: Angela Ewers (04838-1429) 

St. Martins-Mäuse ab 6 – 9 Jahren: 
dienstags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr.  
Infos: Carina Wolfram (04838-7047644) und Julia Hansen  

Jungschar Wrohm 
Die Jungschargruppe Wrohm trifft sich in der Regel an jedem 1. 
Donnerstag im Monat in der Zeit von 15.00 – 16.30 Uhr (außer in 
den Ferien) im Gemeinderaum der Friedenskirche. 
Wer Fragen hat, melde sich bitte bei Eike Thiessen 
(04835/971380). 

specialchor 
Wir singen neue und auch traditionelle Lieder, gerne mehrstim-
mig. Proben im Gemeindehaus Tellingstedt, jeweils am Montag 
von 17:30 - 19:15 Uhr.  
Infos und Kontakt über Organistin Ingrid Weisz (Tel. 04838-
703043) und Pastor Rüdiger Burzeya (Tel. 04838-329). 
Wir freuen uns über Frauen und Männer, die einmal herein-
schnuppern möchten. 

St. Martini-Orchester  
Proben im Tellingstedter Gemeindehaus. 
Dienstags in der Zeit  von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Infos: Andrea Ketelsen (04838-70175) 
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Handarbeitsclub - Kreativ 
Jeden 3. Dienstag im Tellingstedter Gemeindehaus um  
14.30 Uhr 
Infos: Karin Franz (04838-704017) 

Theologischer Gesprächskreis  
Der Theologische Gesprächskreis trifft sich in der Regel einmal 
im Monat an einem Montag um 20.00 Uhr - abwechselnd bei Mit-
gliedern des Bibelgesprächskreises. Wer einmal reinschnuppern 
möchte, ist herzlich willkommen. Die Orte, wo wir uns treffen, 
wechseln.  
Infos & Kontakt über Pastor Plate (04838-7055375) 

Seniorennachmittage in Tellingstedt  
und Wrohm 
Die Seniorennachmittage in Tellingstedt und Wrohm finden in der 
Regel an jedem letzten Dienstag des Monats statt.  
In Tellingstedt in der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus; in Wrohm in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr im Gemein-
deraum der Friedenskirche.  
Hierzu laden wir alle Senioren recht herzlich ein. Gäste sind im-
mer herzlich willkommen. 
Für Tellingstedt wird ein Fahrdienst angeboten.  
Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Christiane Heckens (04838/203). 

Ternstedter Danzgrupp „Sünnros“ 
Die Übungsabende der Tanzgruppe finden jeden Mittwoch von 
18.00 – 19.30 Uhr statt.  
Infos:  Margret Petersen (04838-7116). 

Kirchengemeinderatssitzungen 
Die Kirchengemeinderatssitzungen sind in der Regel öffentlich 
und finden immer am 3. Montag im Monat um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Tellingstedt statt. Die Tagesordnungspunkte ent-
nehmen Sie bitte aus unseren Schaukästen bei der Kirche und 
am Sky-Gebäude. 
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KinderYoga im Gemeindehaus 
 

Ich freue mich, ab kommendem März in 

unserer Kirchengemeinde Yoga für Kinder 

ab 6 Jahren anbieten zu können. In der 

Yogastunde lernt Ihr Kind in spielerischer 

Form erste Yogaübungen, die sowohl die 

Wahrnehmung als auch die Beweglichkeit 

schulen. In Ritualen,  Traumreisen und 

Meditationen hat es die Möglichkeit, zur 

Ruhe zu kommen und zu entspannen.  

Ihr Kind braucht bequeme Kleidung, zwei 

Wolldecken und etwas zu trinken. Kosten 

entstehen nicht.  

Bitte melden Sie Ihr Kind im Kirchenbüro 

an. 

Die erste von zehn Yogastunden findet 

statt  

am Mittwoch, dem 6. März, um 15 Uhr. 

 

Es grüßt Sie herzlich 

Astrid Stelling 
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Kinder-YOGA 
 

 

Ab 06. März 2019 

15-16 Uhr  

im Gemeindehaus 

Tellingstedt 

für Kinder ab 6 Jahren 
Leitung: Astrid Stelling 

 

 

Tier- und Natur-Asanas  

               Traumreisen.... 

        Rituale 

              Yoga-Geschichten 

Meditation 
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So., 26. 3. 2017 um 17.00 U h r
Eintritt frei, es wird um eine Spende gebeten.

• Popularmusik • Gospel • Filmmusik • aktuelle Hits •

Eintritt frei, es wird um eine Spende gebeten. Wir freuen uns auf Sie!

Jahre

St. Martini-Orchester

Jubiläumskonzert
Leitung: Andrea Ketelsen

 So. 17. März um 17 Uhr
in der St. Martins-Kirche 

zu Tellingstedt

Christian Baaß & Tamás Bárány



43

Schulweg 2 ·

Tel.  04838-377 · Fax 04838-393

E-Mail: info@nuppnau-druck.de

Internet:  www.nuppnau-druck.de

25782 Tellingstedt

Offsetdruck · Digitaldruck · Exklusive Karten
Fotokopien · Farbkopien · Stempel
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Herzliche Einladung 
zum Seniorennachmittag mit einem Vortrag 

von Töns Wolter: 

H A W A I I 
- Inseln aus Träumen geboren -

Hula-Mädchen und braun 
gebrannte Surfer – dafür ist 
Hawaii bekannt. Die 
natürliche Vielfalt auf 
Hawaii ist mit 
atemberaubender Natur in 
der Tat paradiesisch. Lange 
Strände wechseln sich mit 
öden Vulkanlandschaften 
und tropischen 
Regenwäldern ab. Viele 
Pflanzen- und Tierarten gibt 
es weltweit nur auf Hawaii. 
137 Inseln entstanden 
durch vulkanische Aktivität 
mitten im Pazifik, knapp
4000 Kilometer von 
Nordamerika gelegen. Nur 
die acht größten sind 
erschlossen – 1,43 
Millionen Menschen leben 
hier. 

 Foto: Wolter 

Dienstag, 26. März 2019, 14.30 Uhr 
Ev. – Luth. Gemeindehaus Tellingstedt 



4ϱ

Osterfrühgottesdienst und Osterfrühstück 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr werden wir das Osterfest vor 
Sonnenaufgang in der St. Martinskirche feiern.  

Um 5:30 beginnt der Gottesdienst in der noch dunklen 
Kirche. Das Osterlicht wird hereingetragen, zwei 
Jugendliche werden in der durch Kerzen beschienenen 
Kirche getauft, und die ganze Gemeinde wird im 
Rahmen des Gottesdienstes auch eine singende 
Prozession um die St. Martinskirche machen. So wollen 
wir am frühen Morgen die Botschaft von der 
Auferstehung Jesu hinaustragen.  

Der Gottesdienst am Ostersonntag, den 21. April wird 
gestaltet durch den specialchor, Vikarin Brit Borghardt 
und Pastor Rüdiger Burzeya. 

Im Anschluss sind alle zum Osterfrühstück im 
Gemeindehaus eingeladen.  
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Eine wohltuende Auszeit 

für die Seele der Frau 

- eine Kraftquelle für den Alltag –

Mit meditativer Musik, meditativen Texten  

und einem geistigen Impuls wollen wir über das Thema 

„Perspektivwechsel“ 

nachdenken und sprechen. 
 

Mittwoch, 24. April 2019 

19.30 Uhr 

Gemeindehaus Tellingstedt 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 20.04.19 
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Eidergottesdienst 2019 
und Taufen in Dellstedt 

Am Sonntag, den 16. Juni 2019 feiert die Kirchengemeinde 
Tellingstedt den Taufgottesdienst in der idyllisch gelegenen 
Rethbucht in Dellstedt.   

Der Dellstedter Kirchenausschuss bereitet zusammen mit 
Vikarin Brit Borghardt und Pastor Burzeya den Gottesdienst 
vor. 

Taufanmeldungen aus der St. Martins-Kirchengemeinde 
werden von Pastor Burzeya, Grashofweg 2a in Tellingstedt, 
Tel. 04838-329 ab Montag, den 18. März 8:00 Uhr 
entgegengenommen. 
Aus organisatorischen Gründen  ist die Zahl der Taufen auf 
6 begrenzt.

Der Gottesdienst  beginnt um 10:00 Uhr am Bootsanleger. Im 
Anschluss wird eingeladen zu einem Klönschnack bei Kaffee 
und Kuchen. 
Sollten die Wetterverhältnisse es erfordern, wird der 
Taufgottesdienst in der Tellingstedter St. Martinskirche 
stattfinden. 
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Sonntag, 12. Mai 2019  
 

 

Wir wollen an diesem Tag singen, 

hören, beten, spielen, basteln und vieles mehr, 

 um mehr über die Taufe zu erfahren 

 

Beginn: 10.00 Uhr in der St. Martins-Kirche 

mit dem Tauferinnerungsgottesdinst 

Ende: ca. 16.00 Uhr 
 

Zur Abschlussrunde um ca. 15.30 Uhr in der Kirche sind 
die Eltern herzlich eingeladen 

 
Wer mitmachen möchte und zwischen 6 und 13 Jahre alt ist, 

meldet sich bitte bis zum 10.05.2019 
bei Angela Ewers (04838-1429) oder im  

Tellingstedter Kirchenbüro (04838/385) an. 
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in der St. Martins Kirche Tellingstedt 

Wir, die Kirchengemeinde Tellingstedt,  
laden Jung und Alt ein zu einem spannenden  

 

Familiengottesdienst 
 

Sonntag, den 26. Mai 2019  

um 14:00 Uhr 

 
Anschließend wird um die Kirche herum 

der Familientag 
mit vielen Attraktionen gefeiert!!! 

 

Buffet-Beitrag 

Wir würden uns sehr freuen, wenn jede Familie/Gast 

einen kleinen Beitrag für ein  

buntes Buffet mitbringen könnte.  

 

Wir freuen uns auf Euch  

Kinder- und Jugendausschuss 



St. Martins-Kirche Tellingstedt 
 

März 
So., 03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Vikarin  

Brit Borghardt 
 11.30 Uhr  Taufgottesdienst Pastor  

Pauls Plate 
So., 10.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastor  

Pauls Plate 
So., 17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschl. Kirchenkaffee 
Pastor 
Rüdiger Burzeya 

So., 24.03. 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Ingrid Weisz &  
Team 

So., 31.03. 09.30 Uhr Regionalgottesdienst in der 
Dankeskirche zu Pahlen 
(Abschlussgottesdienst der 
Ausbildung zur Prädikantin) 
 

Wiebke Petersen 

April 
So., 07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

im „Haus a. Mühlenteich“, 
Teichstr. 8a, Tellingstedt 

Pastor  
Pauls Plate 

Karfreitag, 
19.04. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Karfreitag 

Pastor 
Rüdiger Burzeya 

So., 21.04. 05.30 Uhr Osterfrühgottesdienst mit 
Konfirmandentaufen; 
im Anschluss Osterfrühstück 
im Gemeindehaus 

Pastor Burzeya, 
Vikarin Borghardt, 
specialchor 

 10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Taufe Pastor 
Pauls Plate 

So., 28.04. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
(Ostbezirk) 
 

Pastor 
Rüdiger Burzeya 

Mai  
So., 05.05. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 

(Westbezirk) 
Pastor 
Pauls Plate 

 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
(Westbezirk) 

Pastor 
Pauls Plate 
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So., 12.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Tauferinnerung und ggfls. 
mit Taufe; 
im Anschluss: 
Kinderbibeltag  
(siehe auch Seite 48) 

Pastor Plate, 
Diakonin Ewers 
& Team 

So., 19.05. 10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Prädikantin 
Renate Karstens 

So., 26.05. 14.00 Uhr Familiengottesdienst; 
im Anschluss Familientag 
rund um die Kirche  
(siehe auch Seite 49)  

Pastor Burzeya, 
Diakonin Ewers 
& Team 

Himmelfahrt, 
Do., 30.05. 

10.00 Uhr Waldgottesdienst mit Taufen 
zu Himmelfahrt auf dem 
Heidberg in Welmbüttel; 
anschl. gemeinsames 
Mittagessen 

Pastor  
Pauls Plate 

Friedenskirche Wrohm
 

März 

Fr., 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst Ulrike Lahresen 
& Team 

April 
Ostermontag, 
22.04. 

10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Ostermontag mit Taufe 

Vikarin  
Brit Borghardt 

Mai 
So., 05.05. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Vikarin 

Brit Borghard 
 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Vikarin 

Brit Borghardt 

 Kapelle Dellstedt 
 

April 
So., 14.04. 10.00 Uhr Palmsonntagsgottesdienst Pastor Burzeya & 

Dellstedter 
Kirchenausschuss 
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Wir sind gerne für Sie da: 
Kirchenbüro: 
 
 
 
 

Lydia Christ 
Kirchplatz 12, 25782 Tellingstedt 
Tel. 0 48 38 – 3 85 
Fax 0 48 38 – 70 32 68 
Mail: tellingstedt@kirche-dithmarschen.de 

Homepage: www.kirche-tellingstedt.de 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mi.: geschlossen 
Do.: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Vorsitzender Kirchengemeinderat Pastor Rüdiger Burzeya 

Pastoren                                Ostbezirk:        
 
 
 

Westbezirk:  
 
 
 

Vikarin:  

Rüdiger Burzeya, Grashofweg 2a 
Tel. 0 48 38 – 3 29 
ruediger-burzeya@t-online.de 
 
Pauls Plate, Kirchplatz 22 
Tel.: 0 48 38 – 70 55 37 5 
pastor.plate@kirche-dithmarschen.de 
 
Brit Borghardt, Tel.: 0 48 38 – 70 46 18 8 
bborghardt@t-online.de 

Kinder- und Jugendarbeit: Sozialpädagogin/Diakonin 
Angela Ewers - Tel. 0 48 38 – 14 29 

Gemeindehaus: Elke Bieber  
Tel. 0 48 38 – 3 85 

Küster der St. Martins-Kirche 
Tellingstedt: 

Hartmut Jöns 
Handy 0157-818 125 31 

Küsterin der Friedenskirche  
Wrohm: 

Elfi Petersen 
Handy 0 171 – 173 177 1 

Kirchenmusik: Ingrid Weisz, Tel. 0 48 38 – 70 30 43 
Steffi Englert, Tel. 0 48 38-70 49 56 8 

Friedhof Tellingstedt: Klaus Nottelmann, 
Tel. 0 157 - 345 238 44 

Kindergärten: 

• Ev. Kindergarten „Lütt Matten“  
in Tellingstedt 

• Ev. Kindergarten „Friedensstern“ 
in Wrohm 

 
Leiterin: Jenny Strathmann 
Tel. 0 48 38 – 6 73 
Leiterin: Gudrun Ahmer 
Tel. 0 48 02 – 75 03 75 
Handy 0 152 5 – 601 032 1 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0 800 – 11 10 11 1 oder – 11 12 22 

Der Kanzel-Kurier liegt vierteljährlich in den Geschäften zum Mitnehmen bereit. Er wird herausgegeben 
von der Ev. – Luth. St. Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt. Redaktions- und 
Öffentlichkeitsausschuss: Lydia Christ - Druck: Druckerei Nuppnau, Tellingstedt. Telefon 0 48 38 – 377 

Dieses Papier enthält Holz aus vorbildlich bewirtschafteten Wäldern und ist recyclebar 
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